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St. Victor wünscht Euch von Herzen frohe und 

gesegnete Pfingsten!  

Denn welche der Geist Gottes treibt, die sind 

Gottes Kinder. (Römer 8, 14).  
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Uns leeeve Heer sien Kökenschkapp  
 

Ik see hör noch vör mi: twee junge Bengels, de froher mal in Vittebur wohnt 

harren un nu in de wiede Welt to rieten wassen, satten Sönndag tomal in´d 

Kark. Wat mooi! Un na´d Karktied kweemen se noch eem bi uns an´d 

Karkendör  to prooten. Und dor bleeben noch mehr Lü bi stahn. Do see mien 

Frau an hör: „Wat will´n ji hier noch all in´t Regen herumstahn? Komm´t man 

mit, ik maak uns n´Koppke Tee.“ Ja, dat wullen se ook ja geern un mit een Mal 

harren wi`d heel Köken full van Lüe tau Teedrinken. Kannst Di ja denken, 

wat´vörn Prootereej dat gav. Dat gung d´r bi langs as unnern in´d Gulf.  Do 

sach ik tomal, dat een van de beid junge Mannlüe, de bloot een off tweemal 

in´t Johr weer in hör olle Heimatkark koomen, upstahn dee un gung vör´t 

Kökenschkapp stahn. Du musst  weeten, an uns Kökenschkapp, dor hangen 

n´Bült bunte Biller van leeve Lüe, Postkorten of anner Wark, Zeedelkes un 

Sprökjes, wor wi mit an leeve Lüe denken, de wi gern lieden mögen. Un nu sach 

de junge Fent dat Bild, wat he un sien Fründ uns för´n Sett van hör Reise stüürt 

harren. „He“, reep he, „dor hangt uns Bild ja! Hemm ji dat noch alltied dor 

hangen?  Dat is ja all n´halv Johr ollt! Dat is ja nett, as wenn ik nu Huus hen 

koom!“ Ja – dat Bild hung dor noch. Wat wassen de beid blied. „Dat is ja nett as 

wenn ik na Huus henkoom…“ dor haren se´t nu over. Hör Ollenhusen gav´t 

neet mehr un dat harr sück sovöl daan in hör Heimat. Se kennen´t mennig Mal 

heel neet weer. Un as wid dor so over harren, mussen wi tomal an uns leeve 

Vader sien Kökenschkapp denken. Wat meenst du? Gott hett keen 

Kökenschkapp? Dor verseh di man neet mit! Wat meenst, wat de vörn Biller dor 

hangen hett. All sien Kinner, de to hum hören, will he so geern um sück hemm. 

All, de faak bi hum un mit hum over Deel sünt – dor hangt he sück n´Bild van 

an´t Kökenschkapp. All, de bloot hen u her mal weer bi hum komen, will he dor 

so geern mit Nöös up stöten: Du, hör eem: dien Bild, dat hangt hier bi mi! Hier 

in mien Köken, wor ik immer sitt. Un noch völ leever as dien Bild, harr ik di 

süllmst bi mi. All word anners ook in dien Tohuus, ook in dien Dörp, ook in dien 

Stadt. Man dien Bild an mien Kökenschkapp, de blifft. Ik mag di geern lieden, 

eenfach so. Dorum wull ik di so geern bi mi hebben (Jeremia 31,3). Dat is nett, 

as wenn du weer na Hus hen kummst.    
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WIR FEIERN GOTTESDIENST 
 

Pfingstmontag, 1. Juni  
 
Wir feiern Taufgottesdienste 
 

09.30 Uhr: Sophie wird getauft   
 

11.00 Uhr: Lasse wird getauft!  
 

12.30 Uhr: Yarek wird getauft!     
 
 

Trinitatis, 7. Juni 2020 
 

10.00 Gottesdienst in der Kirche  
 
 

1. Sonntag nach Trinitatis, 14. Juni 2020 
 

10.00 Uhr Kark up Platt in´d Kark  
  Plattdeutscher Gottesdienst  
 

11.30 Uhr Jonas wird getauft!  
 
 

2. Sonntag nach Trinitatis 21. Juni 2020 
 

10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche  
 
 

3. Sonntag nach Trinitatis, 28. Juni 2020 
 

10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche  
 
  11.30 Uhr: Anna-Lena wird getauft  
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Die Passionsaktion 2020 des 
Jugendkreises: was ist eigentlich daraus 

geworden? 
 

 
 

Vielen haben die Kekse und die neu hinzugekommenen 

Spezialanfertigungen erfahrener Bäckerinnen aus der Mitte 

der Gemeinde sehr gut geschmeckt und viele Käuferinnen 

und Käufer haben den Jugendkreis unterstützt. Dafür sagen 

der Jugendkreis und die Kirchengemeinde herzlichen Dank!  

Immer wieder wurde nun gefragt: was ist eigentlich aus 

dieser Aktion geworden? Für alle, die es noch nicht gehört 

haben, hier noch einmal das Ergebnis:  

Sage und schreibe haben die Jugendlichen in der kurzen Zeit 

bis zur Coronapause (inkl. Spenden) in diesem Jahr 250 Euro 

erbacken! Dieses Geld wurde mittlerweile der „Karin 

Vorberg-Stiftung“ übergeben.    

 

Dort können Sie auch erfahren, was mit den Spenden und 

den Einnahmen des Jugendkreises genau geschieht.  
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Unsere Kinder sind Klasse!  

 

 
 

Leider gibt es ja im Augenblick keinerlei Kindergottesdienst-

veranstaltungen und auch keinen Engelschor. Das tut uns sehr leid. Die 

Kinder nicht hier begrüßen zu können, ist ein großer Verlust für uns 

alle. Unser „ZIMNA-Team“ („Zusammen ist man nicht allein“) hat 

darum immer neue Überraschungen für die Kinder parat. Manchmal 

kann man sogar etwas gewinnen. Bei einem Rätselbild „Chaos an der 

Orgel“, das über die sozialen Netzwerke verbreitet wurde, mussten 

viele Fehler entdeckt werden. „Adlerauge“ Mareke Ross (5 Jahre) aus 

Neu-Ekels hat als einzige von allen Einsender/innen wirklich alle Fehler 

entdeckt. Großes Kompliment! Sie hat eine CD mit 

Kindergottesdienstliedern gewonnen. Bald kommt das nächste 

Rätselbild: Chaos am Altar!  

Alle Kinder sind aber auch stimmlich gefordert: der größte Engelschor 

aller Zeiten könnte entstehen! Als nächste Herausforderung für die 

Kinder gibt es nun die Aufgabe, ihr Lieblingslied „Gottes Liebe ist so 

wunderbar“ ins Mikro zu singen, wenn sie wollen auch in die Kamera. 

Alle Gesangsbeiträge werden von Vikarin Sonja Hövelmann gesammelt 

und dann zu einem Digital-Chor zusammengestellt. Das ist wieder eine 

tolle ZIMNA-Idee! Sagt Euren Kindern und Enkelkindern das gerne 

weiter! Info: St. Victorkirche bei Facebook!  
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Die St. Victor-Kirche ist zu Pfingsten 

vorbereitet! Kommt gerne zum 

Pfingstsonntag: 31. Mai 2020 um 10.00 Uhr! 
 

Wir danken unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, dass 

sie pünktlich zu Pfingsten die Kirche nach den derzeit 

geltenden Maßstäben vorbereitet haben. Das war gar nicht so 

einfach, jetzt eine maßgeschneiderte Lösung zu finden – aber 

es hat prima geklappt. Überall wo ein „Smiley“ Euch 

anlächelt, können eine Einzelperson oder auch ein Hausstand 

Platz nehmen, dann kommen wieder 1, 50 Meter Abstand. 

Beim, Hinein- und Hinausgehen bitte an Mundschutz und 

Desinfektion denken (steht alles bereit), nur im Gottesdienst 

brauchen wir keinen Mundschutz mehr. Das ist viel weniger 

kompliziert, als es klingt! Darum: herzlich willkommen! Wir 

freuen uns auf Euch!  
 

 
 

https://www.google.de/url?sa=i&url=https://lt-lt.facebook.com/KircheVictorbur/posts/?ref=page_internal&psig=AOvVaw32Pl6FbvV1YUBhpCS9D0aw&ust=1590223351417000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCNCJ4eGJx-kCFQAAAAAdAAAAABAE
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Aus der Gemeinde 
 

Küsterinnen teilen sich die Aufgaben  
 

Arbeitsteilung im Kirchendienst: gleich zwei liebe Herthas teilen sich 

seit kurzem den Küsterdienst. Die Küsterinnenstelle in der Kirche 

wurde in zwei Stellen aufgeteilt und nun teilen sich Hertha Ites-Poppen 

und Hertha Meinen diese Aufgabe. Wir danken für Euren Einsatz und 

wünschen Gottes Segen für Euch und Eure Familien. Wir werden unser 

ganz besonderes Duo noch gebührend würdigen. 

 

 

Neuer Mitarbeiter auf dem Kirchengelände 

 

Neu in unserer Mitarbeiter/innen-Runde begrüßen wir Dieter Kuhlmann 

aus der Victorburer Wilde. Herr Kuhlmann hat seit der Osterzeit die 

Gartenhelfersteller inne und unterstützt Robert Hanssen bei allen 

anfallenden Arbeiten. Herzlich willkommen und gutes Gelingen! Wir 

wünschen von Herzen gutes Gelingen und Gottes reichen Segen.  

 

 

Ein lieber Sänger wurde heimgerufen  

 

Im Alter von 89 Jahren verstarb ein begeisterter Sängeraus unserer 

Mitte, der seine Stimme viele Jahrzehnte lang zu Gottes Lob erschallen 

ließ: wir haben uns von Johann Ditzfeld aus Süd-Victorbur 

verabschiedet, der nach langer Krankheit heimgerufen wurde. Viele von 

uns werden seine schöne Stimme noch im Ohr haben. Über den 

Kirchenchor Victorbur und den Männerchor Neu-Ekels, aber vor allem 

auch als Solist hat er vielen Menschen große Freude bereitet. So 

manches Lied bleibt mit seinem Namen für immer verbunden. Wir 

denken gerne daran zurück und wünschen seinen Angehörigen viel 

Kraft zum Abschiednehmen.  
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Konzept für Jubelkonfirmationen in Arbeit  
 

Da unsere „Jubelkonfirmationen“ zu den Konfirmationsjubilären nach 

25, 50, 60 und mehr Jahren dieses Jahr nicht stattfinden können wie in 

den Vorjahren, erstellen wir gerade ein neues Konzept dafür. Das 

nächste Karkenblattje weiß mehr. Es wird nichts ausfallen, es gibt nur 

andere Termine und Formen.  

 

Konfirmandenunterricht geht in neue Phase  

Wir haben es erstmals in der Gemeinde mit drei 

Konfirmandenjahrgängen gleichzeitig zu tun!  Dazu nun das Neueste:  

 

Konfirmandenjahrgang 2022 

Die neuen Gruppen für den Jahrgang 2022 stehen in den Startlöchern 

und melden sic gerade an! Wenn Ihr Eure Anmeldung noch nicht 

abgegeben habt, dann tut das bitte so schnell wie möglich, damit wir 

loslegen können! Leider fehlen uns och diverse Anmeldungen.  

 

Konfirmandenjahrgang 2021 

Der Unterricht per App läuft gut weiter. So wird es noch im Juni auch 

sein, dann folgen wieder „reale“ Treffen mit Abstand, aber von 

Angesicht zu Angesicht. Im Augenblick haben wir das Thema 

„Glaubensbekenntnis“ abgeschlossen und wenden uns nun dem Thema 

„Psalmen“ zu. Das wird noch spannend!  

 

Konfirmandenjahrgang 2020 

Die Termine sind jetzt klar: am Reformationstag geht es los! Vorher 

werden wir uns noch mit Euch in Verbindung setzen, um den Faden von 

der Zeit vor Ostern wieder aufzunehmen. Einen Vorstellungs- und 

Prüfungsgottesdienst wie in den Vorjahren wird es nicht geben können, 

da basteln wir an einem ganz neuen Modell, das wir Euch noch vor den 

Sommerferien vorstellen.  
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Südbrookmerland hilft: wir danken herzlich!  

Nachdem die Tafeln nun wieder öffnen durften, ging unsere 

Aktion „Südbrookmerland hilft“ zu Ende. Ganz unkompliziert 

hatten sich ganz verschiedene Leute „einfach so“ 

zusammengefunden und Hilfe organisiert. Das war großartig. 

Vielen Dank. Auch aus der Gemeinde wurden wir sehr 

reichlich mit Sach- und Geldspenden versorgt. Für alle 

Unterstützung möchten wir uns herzlich bedanken. Wir 

wollen hoffen, dass diese Aktion nun in dieser Form beendet 

bleiben kann un wenn´t knippt, fangen wi van vörn an! 

 

 

Altpapapier-und Altkleidersammlung ein voller Erfolg! 

Trotz coronabedingter Einschränkungen hat Hermann 

Steinhorst mit seinem Team die Mai-Sammlung durchgeführt 

– und das mit vollem Erfolg. Dafür sind wir sehr dankbar. 

Viele liebe Leute aus der Gemeinde haben ihre Spenden 

angeliefert und uns so wieder einmal sehr geholfen. 

Diejenigen, die ihren Hausmüll unter die Sammlung 

mischten, bitten wir, nächstes Mal wieder die einschlägigen 

Tonnen zuhause zu benutzen. Unser Bild zeigt eine 

„Luftaufnahme“ aus dem Krabbelgruppenraum.  
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Reformationstag statt Palmsonntag 

Konfirmation in Victorbur 2020 

Liebe Gemeinde, 

die Konfirmation des Jahrgangs 2020 findet am 

Reformationstag (31.Oktober 2020) und am Sonntag, 

dem 1. November statt. 

Die von den Konfirmand/inn/en gewünschten 

Einsegnungsgruppen bleiben erhalten und alles 

andere ordnet sich um sie herum. Wir werden dann 

jeweils mehrere Konfirmationsgottesdienste 

nacheinander haben un denn giv´tn Koppke Tee 

tüschendör.  

Was sagte neulich eine ältere Dame zu uns: Kopp 

neet hangen laaten! De Heer weet Rat. Und so wird es 

auch bei der Konfirmation in Victorbur 2020 sein. Wir 

halten Euch auf dem Laufenden!  
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Wi sehn uns weer… 
 

Liebe ältere Gemeindeglieder, 

wie oft haben wir das in den letzten Wochen und 

Monaten gesagt. Und nun wollen wir es bald wagen: 

 

 

wir laden Euch ein zu einem gemütlichen 

Nachmittag im Garten 

mit Abstand, aber auch mit Tee, ganz hygienisch, 

aber auch mit Spaß! 

Sobald es die geltenden Regeln möglich machen, 

legen wir los. Bitte achtet auf Gemeindebrief, Zeitung 

und unsere Internetseite!   Wir freuen uns sehr auf 

Euch!  

 

Eure Pastorin Andrea Düring-Hoogstraat   
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FREUD UND LEID IN UNSERER GEMEINDE  
 

Wir wünschen Gottes Segen zum Geburtstag:   

02.06.1935 Theda Kleene, Ost-Victorbur 

06.06.1937 Heiko Peters, Ost-Victorbur  

08.06.1935 Elise Kalis, Uthwerdum 

09.06.1938 Gesine Tammen, Neu-Ekels 

10.06.1930 Folma Doden, Georgsheil 

10.06.1937 Annamarie Reuss, Neu-Ekels  

11.06.1933 Fokkeline Köhnemann, Theene 

14.06.1937 Grete Foltz, Victorbur 

14.06.1939 Johanne Haren-Kitlas, West-Victorbur 

15.06.1939 Elke Janssen, West-Victorbur  

16.06.1937 Maria Wienekamp, Neu-Ekels  

18.06.1934  Antje Wiersma, Süd-Victorbur 

18.06.1939  Anna Alberts, Theene  

19.06.1935 Annemarie Janssen, Victorbur 

19.06.1940 Hinrich Jakobs, Hinter-Theene 

20.06.1924 Lina Pawel, West-Victorbur 

20.06.1937 Nanne Jungenkrüger, Süd-Victorbur  

21.06.1934 Antje Geiken, Ost-Victorbur 

21.06.1936 Karl Frerichs, Victorburer Wilde 

24.06.1931 Helga Hagen, Hinter-Theene 

24.06.1932 Ida Köllmann, Hinter-Theene 

25.06.1934 Horst Kowel, Victorbur 

28.06.1925 Gisela Wolff, Uthwerdum 

28.06.1929 Hinrich Kuhlmann, Süd-Victorbur 

29.06.1938 Johann Böhnke, Süd-Victorbur 

 

Getauft wurde 

19). Milo (Manuel Menzel und Nina Hanssen)  

 

Zu Gottes Acker begraben wurden:  
31). Johann Ditzfeld, Süd-Victorbur, 89 J.  

32). Manfred Hähnke, Ost-Victorbur, 81 J.  

 
 


